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Bonn, den 29. August 1963 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 5 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit gelten- 
den Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Zehnte Verordnung 

zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1963 
(Zollkontingent für Bananen) 

nebst Begründung. 

Die Verordnung ist am 27. August 1963 im Bundesgesetzblatt 
Teil II S. 1157 verkündet worden. 

Dem Herrn Präsidenten des Bundesrates ist die Verordnung 
gleichzeitig übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 

Blank 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei. 53 Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Zehnte Verordnung 

zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1963 
(Zollkontingent für Bananen) 


vom 22. August 1963 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstabe f des 
Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Ände- 
rung des Zollgesetzes vom 4. September 1962 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 605), verordnet die Bundesregie- 
rung: 


§ 1 

Im Deutschen Zolltarif 1963 (Bundesgesetzbl. 1963 
II S. 744) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
die Tarifnr. 08.01 (Datteln, Bananen usw.) wie folgt 
geändert: 

In der Anmerkung (Bananen usw.) wird in der 
Spalte 2 (Warenbezeichnung) die Kontingentsmenge 
„347 000 t" geändert in „443 000 t". 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zoll- 
gesetzes auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach 
ihrer Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 22. August 1963 


Für den Bundeskanzler 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 
Blank 


Für den Bundesminister der Finanzen 

Der Bundesminister für Vertriebene, 
Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 

W. M i s c h n i c k 
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Begründung 

(1) Der Verbrauch an Bananen in der Bundesrepu- 
blik wird im Kalenderjahr 1963 auf rd. 475 000 bis 
480 000 t geschätzt. Davon müssen voraussichtlich 
etwa 472 000 t aus Drittländern eingeführt werden. 

(2) Die Bundesrepublik hat nach Ziffern 1, 3 und 5 
des dem EWG-Vertrag anliegenden „Protokolls 
über das Zollkontingent für die Einfuhr von Bana- 
nen" für das Kalenderjahr 1963 ein zollfreies Kon- 
tingent in Höhe von 347 000 t eröffnet. 

(3) Zur Deckung des voraussichtlichen Fehlbedarfs 
wird das bisher eröffnete zollfreie Kontingent um 
96 000 t erhöht. Die verfahrensmäßigen Vorausset- 
zungen nach Ziffer 6 des „Protokolls über das Zoll- 
kontingent für die Einfuhr von Bananen" im Rah- 
men der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft wur- 
den beachtet. 
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